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Zu verkaufen
schöne, stabile Pflanzenboxen aus Stahl, auch als Hochbeet einsetzbar. 
Grössen und Farben individuell nach Ihren Wünschen.

Seit 2019 offizieller IT-Partner des ZBV

Ihr Partner für Fragen zur  
IT und Telekommunikation

Jetzt melden: Tel. 052 320 50 10 
Stichwort «Agrocom»

Bestandesaufnahme auf Ihrem Hof

Damit Ihre digitale Infrastruktur  
reibungslos funktioniert:   

Bestandesaufnahme direkt vor Ort, 
pauschal Fr. 200.- inkl. Fahrspesen. 

Wir beraten Sie in Ihren Anliegen

Der ZBV-Beratungsdienst unterstützt Sie,  
wenn Sie planen Ihren Betrieb neu auszurichten:

•  Analyse des Betriebes, 
Betriebsplanung, 
Finanzierung und Tragbarkeitsberechnung

• Baubewilligungsverfahren

• Hofübergabe

• Ertrags- und Verkehrswertschätzungen

Zögern Sie nicht und rufen Sie uns an unter 
Telefon 044 217 77 33 oder beratung@zbv.ch

Leserfoto 

Morris Helfenstein hat uns eine Morgenstimmung von Ebmatingen/Maur eingefangen. 
Herzlichen Dank! 
Senden auch Sie Ihr Lieblingsfoto an: leserfoto@zbv.ch 
Die schönsten Impressionen werden an dieser Stelle veröffentlicht.
 

Agrisano

Umweltabgaben – der Abzug  
auf der Prämienrechnung

2021 wird die Schweizer Bevölkerung 
wiederum Geld aus den Erträgen der 
Umweltabgaben erhalten: pro Kopf 
87.– Franken. Für die Verteilung der 
Umweltabgaben sorgt das Bundes-
amt für Umwelt via Krankenversiche-
rer. Damit wird sichergestellt, dass 
alle Einwohner von der Rückvertei-
lung profitieren, denn die Grundversi-
cherung ist für alle obligatorisch.

Ein Teil des Geldes stammt aus der 
CO2-Abgabe auf fossilen Brennstoffen 
wie Heizöl oder Erdgas, die einen be-
deutenden Teil der klimaschädigen-
den Emissionen in der Schweiz verur-
sachen. Der andere Teil basiert auf der 

VOC-Abgabe. Die flüchtigen organischen 
Verbindungen werden zum Beispiel für 
die Reinigung von Metallen oder in 
Farben und Lacken eingesetzt und sind 
unter anderem mitverantwortlich für 
die hohen Ozonwerte im Sommer. Die
se beiden Lenkungsabgaben sind markt
wirtschaftliche Instrumente zur Um-
setzung der Umweltpolitik. Indem der 
Bund Abgaben auf umweltbelastende 
Stoffe erhebt, schafft er einen Anreiz, 
sparsamer damit umzugehen. Wer we
nig solche Stoffe verbraucht, erhält un
ter dem Strich mehr zurück, als er an 
Abgaben bezahlt hat – und schont erst 
noch die Umwelt.

Die CO2-Abgabe wird anteilmässig 
an Bevölkerung und Wirtschaft ver-
teilt, die VOC-Abgabe vollumfänglich 

an die Bevölkerung. Insgesamt erhält 
die Bevölkerung 753 Millionen Franken 
(639 Millionen Franken aus der CO2-
Abgabe und 114 Millionen Franken aus 
der VOC-Abgabe).

Auch die Agrisano wird ihren Versi-
cherten den Betrag von 87.– Franken 
auf der Prämienrechnung 2021 für die 
obligatorische Krankenpflegeversiche-
rung in Abzug bringen. Die Rückerstat
tung erfolgt pro rata, das heisst, ge-
mäss der gewünschten Zahlungsart.
n Patrik Hasler-Olbrych, Leiter Kommunikation  
und Zentrale Dienste

Agrisano, Regionalstelle Zürich  
Telefon 044 217 77 55 
www.agrisano.ch

Aktuelles aus dem SBV

Statistik der Woche

Die Anbaufläche der Kartoffeln ist  
bis 2008 deutlich gesunken. An-
schliessend lag sie ziemlich stabil  
im Bereich von 11 000 Hektaren. 

Deutlicher hat die Zahl der Kartoffel-
pflanzer in den letzten 20 Jahren abge-
nommen. Sie ist von 13 280 auf 4219 
Betriebe gefallen bzw. um 5,6 Prozent 
pro Jahr. Damit hat sich die durch-
schnittliche Anbaufläche pro Betrieb 
seit 1999 mehr als verdoppelt und lag 
2019 bei 2,6 Hektaren. Die gesamte Kar
toffelproduktion hat in dieser Zeit im 

langfristigen Trend um 1,2 Prozent pro 
Jahr abgenommen. 2019 lag sie bei 
414 337 Tonnen.  n SBV

Ein ZBV-Mitglied stellt sich vor   

Betriebsporträt:
Unser Betrieb liegt im Limmattal im schönen 
Weiningen, wir haben einen vielseitigen Be-
trieb mit rund 55 ha landwirtschaftlicher 
Nutzfläche, Milchvieh, Ackerbau, Futterbau 
und Rebbau mit Eigenkelterung.

Was gefällt Ihnen am Beruf?
Es ist ein vielseitiger Beruf, die meiste Zeit 
verbringt man in der Natur und man ist selbst
ständig. Man hat viele Möglichkeiten sich 
weiter zu entwickeln und lernt doch jeden 
Tag etwas Neues dazu, ausserdem ist kein 
Tag gleich wie der andere.

Welches wird die nächste grössere 
Investition auf Ihrem Betrieb sein?  
Und warum?
Renovation des Wohnhauses und energeti-
sche Sanierung. Gerade in der heutigen Zeit 
ist es wichtig, die vorhandenen Ressourcen 
richtig einzusetzen und sparsam zu nutzen.

Welche Aufgaben übernehmen Sie, 
welche Ihre Frau?
Ich bin zuständig (mit der Hilfe meiner Eltern) 
für den reibungslosen Ablauf auf dem gesam­
ten Betrieb (Stallarbeiten, Feldarbeiten, Re­
ben). Meine Frau ist zuständig für die Kinder-
betreuung und was sonst alles im Haushalt 

anfällt. Im Sommer bewirtet sie unsere Gäste 
an Festen und macht die Büroarbeiten. 

Wer hilft auf dem Hof mit?
Meine Eltern sind immer noch sehr aktiv an 
der Mitarbeit beteiligt, auch meine Schwie-
germutter hilft, wo sie gebraucht wird. Aus-
serdem haben wir dieses Jahr einen Lehrling. 
Im Herbst haben wir das Glück, immer wie-
der motivierte Pensionärinnen und Pensionä-
re für unsere Traubenernte gewinnen zu kön-
nen und sind über diese Hilfe sehr dankbar. 
Auch sind meine Kinder immer öfters für ge-
wisse Arbeiten zu begeistern, was natürlich 
auch mir Freude bereitet.

Wie ist Ihr Bezug zur nichtlandwirt-
schaftlicher Bevölkerung?
Durch den Weinverkauf und unsere durchge-
führten Anlässe auf dem Hof wie Hochzeiten, 
Firmenanlässe oder Geburtstage, kommen 
wir immer wieder in Kontakt und haben tolle 
Gespräche mit sehr verschiedenen Gesellschaf
ten. Was für uns immer wieder sehr spannend 
ist und natürlich auch eine Bereicherung.

Von welchen Dienstleistungen des ZBV 
haben Sie bereits Gebrauch gemacht?
Bei der Betriebsübernahme durften wir eine 
ausführliche Versicherungsberatung des ZBV 
in Anspruch nehmen.  n

 

«Man hat viele 
Möglichkeiten, sich  

weiter zu entwickeln.»

Peter Haug

Alter:	 39 Jahre
Ort:	 Weiningen
Zivilstand:	Verheiratet, 3 Kinder
Beruf:	 Meisterlandwirt
Hobbys:	 Familie, Feuerwehr 

Diverses
Zürcher Bauernverband n Lagerstrasse 14, 8600 Dübendorf n 044 217 77 33 n www.zbv.ch

Versicherungstipp:  
Sonnenstoren bei Sturm
Denken Sie daran, bei stürmischem Wetter die Sonnenstoren hoch zu ziehen. Die GVZ be-
zahlt keine Sturmschäden an Ihren Storen, wenn Sie die Sorgfaltspflicht verletzen.
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
ZBV Versicherungen: Telefon 044 217 77 50.  n ZBV Versicherungen

 

Rund 45 Kg Kartoffeln isst Herr und Frau 
Schweizer Bild: Fotolia
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